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Herren Bezirksklasse Gr. 8

FC RW 1902 Kirchberg : TuS 1862/1911 Fritzlar II 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Lincke in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 4. Spieltag der Herren Bezirksklasse Gr. 8 traf der FC RW 1902 Kirchberg am Freitagabend auf
die Gäste vom TuS 1862/1911 Fritzlar II. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:3 als
Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Klaus Lincke, der in allen
Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Michael Löcke, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der
FC RW 1902 Kirchberg dieses Match mit 3 und der TuS 1862/1911 Fritzlar II mit 3 Ersatzspielern
bestreiten musste.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Lange mit Löcke / Helmerich kämpfen mussten
Wöllenstein / Bussang in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Die siegbringende Taktik fehlte
danach Kumm und Lauterbach bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Lincke und Braciak von Beginn
an. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Hohmann / Opfermann-Heun gegen Lokk / Struck
verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Gerd Wöllenstein gegen Volker Braciak bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Gerd Wöllenstein zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf! Carsten Kumm hatte daraufhin gegen Klaus Lincke
indessen beim 6:11, 9:11, 11:13 kaum eine Chance. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 0:3 gegen Tim Helmerich fand Walter Lauterbach von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die siegbringende Taktik fehlte Kurt Bussang bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Löcke ab dem ersten Ballwechsel. Da war final wirklich nichts
zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Frank Hohmann bekam seinen Gegner Manfred
Struck beim 10:12, 9:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Hin und
her schaukelte die Begegnung zwischen Mona Opfermann-Heun und Dimitri Lokk, bevor das 2:3
feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Lokk mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewann. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC RW 1902 Kirchberg und des TuS
1862/1911 Fritzlar II. Gerd Wöllenstein hatte gegen Klaus Lincke trotz der im Vorhinein in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Durch
diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Lincke nun 3 Siege, bei 4 Niederlagen aus. Das Einzel
zwischen Carsten Kumm und Volker Braciak endete indes mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von
einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Walter Lauterbach seinem Gegner Michael Löcke letztlich bei der Vier-
Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht
gefährlich werden. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Auswärtssieg somit
sichergestellt.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 06.10.2023 (23:00) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den FC RW 1902 Kirchberg nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen II am 15.10.2023
Punkte einzufahren. Die Mannschaft des TuS 1862/1911 Fritzlar II wird nach diesem Erfolg
versuchen, beim nächsten Spiel gegen die TTG Morschen-Heina am 13.10.2023 an den Erfolg
anzuknüpfen.

 Statistik:
 FC RW 1902 Kirchberg

Doppel: Wöllenstein / Bussang 1:0, Kumm / Lauterbach 0:1, Hohmann / Opfermann-Heun 0:1 
Einzel: G. Wöllenstein 1:1, C. Kumm 1:1, W. Lauterbach 0:2, K. Bussang 0:1, F. Hohmann 0:1, M.
Opfermann-Heun 0:1 

 TuS 1862/1911 Fritzlar II
Doppel: Lincke / Braciak 1:0, Löcke / Helmerich 0:1, Lokk / Struck 1:0 
Einzel: K. Lincke 2:0, V. Braciak 0:2, M. Löcke 2:0, T. Helmerich 1:0, D. Lokk 1:0, M. Struck 1:0


